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Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 13.11.2014 
 
Anwesend: Fr. Peter, Fr. Raith, Hr. Schellerer, Hr. Seliger, Hr. Schmid,  

Hr. Stürminger, Hr. Ahrens, Fr. Ziesmer, Fr. Fickinger, Fr. Heiß 
(ab 19:20 Uhr), Fr. Dr. Planeta, Pfarrer Merkle (bis 19:50 Uhr) 

 
Entschuldigt: Fr. Klein, Fr. Maier, Fr. Hausmanninger  
 
Gast: Fr. Schneid, Fr. Jörg-Müller 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:30 Uhr 
 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 24.09.2014 

Ø Protokoll genehmigt 
 
 
TOP 2: Soziale Ausrichtung – Fr. Jörg-Müller nach TOP 5 vor TOP 1 besprochen 

Ø Frau Jörg-Müller stellt sich kurz vor: Sie ist im Caritaszentrum Schwabing-
Milbertshofen in der Gemeindeorientierten Sozialen Arbeit tätig 

Ø Eine Sprechstunde der Caritas findet in St. Georg jeden 4. Dienstag im Monat 
von 13.30-14.30 Uhr statt.  
Frau Jörg-Müller ist nach ihrer Sprechstunde auch immer eine halbe Stunde 
für die Ehrenamtlichen zu sprechen, falls sich aus dem sozialen Engagement 
das bereits jetzt existiert Fragen ergeben 

Ø Was gibt es an Bedarf für soziales Engagement? Wie kann man das 
umsetzen und sich Unterstützung holen? à Soziales Engagement gibt es in 
Form des Sozialkreises und des Besuchsdienstes schon, derzeit wird im PGR 
nach Möglichkeiten gesucht das noch etwas auszuweiten 

Ø Das Projekt Sozialpaten wurde bereits im letzten PGR kurz vorgestellt. 
Rückmeldung von Frau Jörg-Müller: In den bisherigen Projekten wurde wohl 
mit vielen Hauptamtlichen Kräften gearbeitet, da  die Sozialpaten weitreichend 
ausgebildet und während ihrer Tätigkeit begleitet werden (z.B. Einschulung 
der Helfer über mehrere Wochenenden etc. über eine Voll- und eine 
Teilzeitkraft), 

Ø Beispiele, wo Engagement hilfreich wäre: Menschen, die Schwierigkeiten 
haben mit Schriftwechsel (Briefe schreiben/formulieren, sich Bestätigungen 
geben lassen), Wohnungssuche (Wie stelle ich mich bei einem Vermieter vor, 
Umgang mit dem Wohnungsamt, welche Genossenschaften gibt es), 
Begleitung bei Behördengängen/Banken (um Leuten die Angst zu nehmen, 
Sprachbarriere), Kindergeburtstage (Räume an der Pfarrei, evtl. mit 
Unterstützung durch Ehrenamtliche beim Basteln, Spielen etc. für Familien 
deren Wohnsituation eine Feier daheim nicht zulässt), Soziale Isolierung (z.B. 
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aufgrund von Geld à Ausflüge wo jeder nur zahlen muss, was er kann) à 
Bedarf ist da, wie man das organisiert ist jetzt noch die Frage 

Ø Wenn man mit einem Helfer-Pool arbeitet und den jemand koordiniert geht 
das, allerdings ist hierfür eine Aufwandsentschädigung hilfreich, damit das 
ganze eine gewisse Verbindlichkeit bekommt. Andere Möglichkeit wäre die 
Gründung eines Vereins etc... Die Evangelische Kreuzkirche in Schwabing hat 
eine gut funktionierende Nachbarschaftshilfe, hier kann man sich evtl. 
Anregungen zur Organisation holen 

Ø Schulungsmöglichkeiten gibt es bereits, z.B. zum Behördenbegleiter oder 
Seniorenbegleiter über das Münchner Bildungswerk 

Ø Über das Pfarrbüro (speziell Fr. Fickinger) und die Caritas können Kontakte  
zu Menschen, die Unterstützung brauchen vermittelt werden 

Ø Unterstützung gibt es durchaus vom Caritaszentrum, die halbe Stunde nach 
der Sprechstunde steht hierfür gerne offen. 

Ø Vonseiten des Caritaszentrum wird empfohlen, das Pfarreien die solche 
Projekte durchführen, in Betracht ziehen sollten ob es nicht hilfreich bzw. 
sinnvoll wäre, eine (Teilzeit-)Kraft einzustellen, die hier hauptamtlich 
unterstützt, sowohl in der Organisation als auch als Ansprechpartner für die 
Ehrenamtlichen, falls diese aufgrund ihres Engagements Unterstützung 
brauchen. Ob und in welchem Umfang das in St. Georg erforderlich und dann 
tatsächlich umsetzbar ist müsste im weiteren Vorgehen von den Initiatoren 
geklärt werden. 

 
 
TOP 3: Bericht aus der Kirchenverwaltung 

Ø Bei allen Veranstaltungen (Feste, Gruppentreffen etc.) müssen ab sofort 
Getränke über Familie Kirner bezogen werden. Bier gibt es von einem 
Getränkemarkt (Augustiner und Schneider Weiße), alkoholfreie Getränke 
kommen weiterhin von Schweiger.  

Ø Es gibt verschiedene Preislisten (Einkaufspreis (nur bei Fronleichnam), 
Jugend/Minis/Pfarreiinterne Gruppen, Feste). Über Preise muss noch mit 
Herrn Kirner und Frau Schirone gesprochen werden. Es gibt die Bitte, die 
Preisliste um eine Spalte „empfohlener Weiterverkaufspreis bei Flohmarkt 
etc.“ zu ergänzen, so dass man hier einen Anhaltspunkt hat, was 
„normalerweise“ die Weiterverkaufspreise bei Veranstaltungen sind  

Ø Pfarrhausrenovierung: Registratur ist bereits im Milbertshofener Platz 11, das 
Archiv zum sortieren in Freising (wird dort auch ein oder zwei Jahre bleiben) 

Ø Frau Schuhart geht im Februar in den Ruhestand, hier wird eine Nachfolgerin 
gesucht 

Ø Anfrage des Stadtteilzentrums, ob vorübergehend auf dem Gelände der alten 
Kirche eine Fluchttreppe vom Kindergarten angebaut werden darf.  

Ø Haushaltsvertrag zwischen St. Lantpert und St. Georg wurde unterzeichnet. 
Aus der Kirchenverwaltung von St. Georg sind im Haushalts-und 
Personalverbund Hr. Heiß, Hr. Graßl, Fr. Schneid und Hr. Weiß, sowie als 
Ersatzperson Frau Parkitny. Matthias Ahrens als PVR-Vorsitzender wird bei 
den Haushalts- und Personalverbunds-Sitzungen dabei sein. Als Vertreter des 
PGR sind Hr. Stürminger als PGR-Vorsitzender und Martin Schellerer als 
gewähltes Mitglied weiterhin in der Kirchenverwaltung 
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TOP 4: Bericht aus dem Pfarrverbandsrat 

Ø PGR/PVR-Wochenende: Einladung wird verteilt, bitte um zeitnahe 
Rückmeldung (das Haus muss informiert werden).  
Vorbereitung am 19.12. um 19 Uhr in St. Georg, herzliche Einladung an alle, 
die hier mitarbeiten wollen 

Ø Ökumenischer Jahresempfang am 25.01.2015 in St. Georg 
Ø Termin der Firmung ist am 12.07.2015 in St. Lantpert, Firmspender wird 

Kardinal Marx sein 
Ø Termin der Erstkommunion in St. Georg ist der 14.05.2015 
Ø Der Ehrenamtlichen-Dank-Abend findet am 06.02.2015 in St. Lantpert statt 
Ø Termin Pfarrfasching am 31.1.2015 

 
 
TOP 5: Ostergottesdienste (vor TOP 1 vorgezogen) 

Ø Der PVR sprach bei seiner Sitzung am 22.10.14 eine Empfehlung an den 
PGR St. Georg aus, die Osternacht in St. Georg einmalig bereits am 
Vorabend um 21 Uhr zu feiern. 

Ø Bitte um Ergebnisoffenheit wenn das ausprobiert wird: Nicht jetzt schon klare 
Konsequenzen (Abwechslung mit Lantpert etc.) fordern. Allerdings gibt es 
auch die klare Bitte, dass wenn das ausprobiert wird danach sowohl im PVR 
als auch im PGR in St. Lantpert nochmals ergebnisoffen diskutiert wird  

Ø Rückmeldungen: Keiner grundsätzlich dagegen, nächstes Jahr den 
Osternachtsgottesdienst am Vorabend auszuprobieren (aus vielen Gründen).  

Ø Wenn es eine frühe Osternacht (Start 21 Uhr) geben sollte: Bitte des Pfarrers 
um kreative Lösungen, wie man das Osterfrühstück in Form eines Get-
togethers danach nachholen könnte 

Ø Zur Befragung (wie sie in der letzten Sitzung beschlossen wurde) gibt es die 
Anmerkung von Pfarrer Merkle, dass die Sonntagsbesucher nicht 
repräsentativ sind und das der PGR ja das gewählte Gremium ist und daher 
auch ohne Befragungen ein Votum abgeben kann. 

Ø Es erfolgte keine Abstimmung, die Argumente werden so vom Seelsorgsteam 
mitgenommen und dort wird dann final entschieden 

 
TOP 6: Rückblick 

Ø St. Martin am Dienstag mit schönem Pferd, tollen Spielern und vielen Kindern, 
ein kleiner Gewinn wurde mit Glühweinverkauf erwirtschaftet. Dieser wird 
wieder an die Klinikclowns gespendet. 

Ø Mutter-Kind-Flohmarkt an Erntedank fand statt, es wurde für die 
Kinderseelsorge 780€ eingenommen 

Ø Die Kinderseelsorge würde gerne ein drittes Mikro für die Kirche anschaffen 
und das dann auch vom Kinderseelsorgeetat zahlen 

Ø An der Akustik im Altarraum soll etwas verbessert werden 
Ø Romwallfahrt war schön und anstrengend, gutes Wetter und gute Laune 

waren ausreichend vorhanden. 
Ø Termine Ökumene siehe Anhang 
Ø Es ist unklar, ob im nächsten Jahr eine Jugendfahrt zu Ostern stattfinden 

kann. In jedem Fall wird eine Taizé-Fahrt zu Pfingsten für den Pfarrverband 
angeboten 

  
  



	
   -­‐	
  4	
  -­‐	
  
	
  
 
TOP 7: Seelsorge bei Flüchtlingen und Bibelpatenschaft 

Ø Pfarrer Merkle kümmert sich auch als Dekan um die Flüchtlinge in der 
Bayernkaserne, diverse Priester aus dem Dekanat sind auch vor Ort tätig. 
Frau Wührer aus St. Lantpert organisiert Sachspenden wie Decken und 
Kleidung 

Ø Arabische, englische und erithräische Bibeln werden benötigt, bisher sind 
1500€ gespendet worden, hiervon wurden bereits Bibeln gekauft  

 

TOP 8: PGR Termine 2015 
Ø 15.01., 04.03., 12.05., 03.07. jeweils 19.30 Uhr  

24.07. vorgemerkt für PGR/PVR/KV-Grillen mit St. Lantpert 
17.09. um 19.30 Uhr 
18.11. um 19 Uhr mit Jahresausklang 

 
 
TOP 9: Sonstiges 

Ø Korbinianswallfahrtseinladungen werden verteilt 
Ø Ruhestand Fr. Schuhart: Verabschiedung in Form eines Gottesdienstes und 

anschließender Stehempfang. Termine wird noch bekannt gegeben [8.2.2015 
um 9.30 Uhr] 

 
 
Nächste PGR-Sitzung am 15.01.2015 
(TOP’s bitte bis 06.01.2015 an den Vorstand mailen) 
Besinnung: Hr. Schellerer 
 
 
 
 
 
 

P. Stürminger,    J. Heiß 
Vorsitzender     Schriftführerin 
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Anhang: Termine Weltkirche/Ökumene/Norddekanat 
 
11.11.14: Wahl des bayer. Landesbischofs Heinrich Bedford-Strohm (Sozialethiker) 

zum Ratsvorsitzenden der EK Deutschlands; „Geschenk für die Ökumene“ 
– Kommentar von Hans Tremmel, (Diözesanvorsitzender);    

 
16.11.14: Volkstrauertag am So. um 11.15 Uhr an der Alten St. Georgskirche 
 
17.11.: Friedensgebet um 18 Uhr in der Fußgängerzone vor St. Michael, Christen, 

Muslime und Juden laden ein; 
 
21.11.: 50 Jahre Ökumene: Studientag 15:00-18:00 Uhr in St. Michael, Thema: 

„Wie nachhaltig ist die Ökumene wirklich?“; 19:00 Uhr feierlicher GD im 
Münchner Liebfrauendom mit Reinhard Kardinal Marx, Heinrich Bedford-
Strohm, Landesbischof und Vorsitz. der EK Deutschlands, Sofian von 
Kronstadt, Weihbischof von Rumän. Ortdox. Erzdiözese von Deutschland, 
Österreich, Luxemburg. 
Am 21.11.1964 wurde von den Vätern des II. Vat. Konzils das Dekret über 
den Ökumenismus verabschiedet: „Unitatis Redintegratio“. 

 
22.11.: Hl. Korbinian: Norddekanat, Wallfahrt nach Freising; 
 
19.12.: Ökum. GD im ASZ, um 15:00 Uhr; 
 
09.01.-11.01.15: Besinnungswochenende des PVR und der PGRs von St. Georg + 

St. Lantpert in Freising; Thema: „Evangelii gaudium: Papst Franziskus und 
sein missionarischer Aufruf an die Pfarreien“.   

 
25.01.15: Ökum. Jahresempfang, 11Uhr in St. Georg (Predigt Fr. Bickhard). Danach 

Start des neuen ökum. Gesprächskreises; 
 
? Exerzitien im Alltag 2015: Leitung Herr Berger mit der Dankeskirche;  
 
06.03.15:  Weltgebetstag, 19 Uhr in der Dankeskirche; 
 
21.03.15:  St. Georg, 09:30 Uhr: Abschied(sfrühstück) von Dr. Elisabeth Schneider-

Böklen, Pfrin. im Evang.Luth. Prodekanat München-Nord;  
 
 
 
Weitere Termine: 
 
25-29.05.2016: 100. Deutscher Katholikentag in Leipzig; 
 
03.-07.06 2015:  Deutscher Evangelischer Kirchentag Stuttgart; 
 


